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Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Beamtenredit 
(9. Aussdiuß) 

über den von der Fraktion der FDP eingebrachten Ent- 
wurf eines Gesetzes zur Ergänzung des Besoldungsrechts 

- Drucksache 282 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Kleindinst 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Gesetzentwurf — Drucksache 282 — in der aus der nachste- 
henden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung mit der Über- 
schrift: „Entwurf eines Ergänzungsgesetzes zum Dritten Gesetz 
zur Änderung und Ergänzung des Besoldungsrechts“ zuzustimmen. 


Bonn, den 16. November 1954 


Der Ausschuß für Beamtenrecht 
Dr. Kleindinst 

Vorsitzender und Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei Gebr. Sdieur, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg. Rheinallee 20. 
Telefon 3551 



Zusammenstellung 

des von der Fraktion der FDP eingebrachten Entwurfs eines Gesetzes 
zur Ergänzung des Besoldungsredits 

- Drucksache 282 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Beamtenrecht 

(9. Aussdiüß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Ergänzung des Besoldungsredits 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
sdilossen: 

Artikel I 

Das Dritte Gesetz zur Änderung und Er- 
gänzung des Besoldungsrechts vom 27. März 
1953 (Bundesgesetzbl. IS. 81) wird wie folgt 
ergänzt: 

\.Im § 1 wird nach Nr. 1 folgende neue 
Nr. 1 a eingefügt: 

„1 a. j 7 Abs. 5 erhält folgenden weiteren 
Zusatz: 

yDas Besoldungsdienst alt er in der Be- 
soldungsgruppe A 12 wird bei der 
Beförderung zum Grenzoberjäger im 
Bundesgrenzschutz um zwei Jahre 
verbessert 

2. Im § 2 ZIff. I Nr. 1 Buchstabe d wird nach 
„10b“ eingefügt: „10 c 

Artikel II 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. April 1954 in Kraft. 


Beschlüsse des 9. Ausschusses 


Entwurf eines Ergänzungsgesetzes zum Drit- 
ten Gesetz zur Änderung und Ergänzung des 
Besoldungsrechts 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel I 

Das Dritte Gesetz zur Änderung und Er- 
gänzung des Besoldungsrechts vom 27. März 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 81) wird wie folgt 
ergänzt: 

1. e n t f ä 1 1 t 


2. unverändert 


Artikel II 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. Oktober 1954 in Kraft. 



